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Amtlicher Theil.
Gelsetze; Perordnungen der Reichsbehörden.

Seine Majestät der Kaiser und König haben die Einführung von vergoldeten Kriegerverdienft-
Medaillen sowohl 1. wie II. Klasse für die farbigen Osffiziere bezw. farbigen Mannschaften der Kaiserlichen
Schutz= und Polizeitruppen in den deutschen Schutzgebieten zu bestimmen geruht.7)

Anträge auf Verleihung der Kriegerverdienst-Medaille 1. bezw. II. Klasse in Gold werden dann
zu stellen sein, wenn die Inhaber der silbernen Medaille der betressenden Klasse sich wiederholt durch
erneute Kriegsverdienste hervorgethan haben. Es sind nunmehr zu unterscheiden:

Kriegerverdienst-Medaille J. Klasse in Gold,für farbige Offizicre asse,
für farbige Soldaten Arichgewwerdient-zud i in Gold,

welche sämmtlich an einem schwarz- weißen Bonde heiragen werden.
Verordnungen und Miltheilungen der Fehörden in den Schzugebieken.

Gouvernements-Befehl des Kaiserlichen Gonverneurs von Deutsch-Ostafrika.
1. Ich übernehme von heute ab die Geschäfte des Gouvernements.

2. Regierungsrath Dr. Bumiller übernimmt mit dem heutigen Tage die Geschäfte des abwesenden
Chefs der Finanz-Abtheilung und wird außerdem dem Gouvernements-Büreau zugetheilt. Zugleich
erhält derselbe die Befugniß, die laufenden Dienstgeschäfte der Abtheilung nach seinem eigenen Ermessen
durch den Landrentmeister Reich erledigen zu lassen.

*) Vergl. Deutsches Kolonialblatt 1892, S. 296.


